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Das Wichtigste aus dem ersten Jahr Gesamtausschuss Diakonie: 

� 1. Oktober 2015: Wahl des Gesamtausschus-

ses in der Nürnberger Meistersingerhalle. Ge-

wählt wurden insgesamt 13 Personen in einem 

dreistufigen Verfahren. Gedauert hat es bis 

fast 20 Uhr abends. 

� Damit hat für die bayerische Kirche und Dia-

konie eine völlig neue Ära begonnen: Es gibt 

endlich einen Gesamtausschuss. Die konstitu-

ierende Sitzung des GA Diakonie fand dann am 

18. November statt. 

� Zum Vorsitzenden wurde gewählt: Dr. Herbert 

Deppisch (Diakonie Würzburg), stellv. Vorsit-

zende Gerda Keilwerth (Diakonie Neuendet-

telsau), Schriftführer Wolfgang Rudolph 

(Münchner Hasenbergl), Vertreter in der Buko 

und weitere Mitglieder im Landesausschuss 

sind Ingrid Materne (Stadtmission Nürnberg) 

und Andreas Schlutter (Innere Mission Mün-

chen). 

� Die anderen acht GA-Mitglieder sind: Werner 

Enser (Himmelkron), Alexander von Hof 

(Rummelsberg), Klaus Lohner (Augsburg), Gus-

ti Markert (Schweinfurt), Arthur Pauli (Augs-

burg), Gisela Sachs-Hartmann (Bayreuth), 

Burkhard Schattenmann (Sulzbach-

Rosenberg), Werner Schrepfer (Hof). 

� Die Freistellungen für die GA-Mitglieder wur-

den auf fünf Personen verteilt und damit rela-

tiv konzentriert gehalten. 

� Was hat der GA Diakonie im letzten Jahr ge-

macht? 

Insgesamt haben acht Sitzungen stattgefun-

den, davon eine als 2-tägige Klausur im März 

2016. Am zweiten Tag haben auch die Stellver-

tretungen teilgenommen. Themen der Klau-

sur: Neben dem Kennenlernen ging es um un-

ser Selbstverständnis, um Positionierungen 

des GA Diakonie zu Befristungen und Unter-

nehmensmitbestimmung, um die Zusammen-

arbeit im GA, die Kommunikation zwischen 

MAVen und GA, letztlich um die Vernetzung 

der bayerischen MAVen. 

� Der GA Diakonie hat Ausschüsse bzw. Arbeits-

gruppen zu bestimmten Themen gebildet. 

Denn die Arbeit kann nur arbeitsteilig erfol-

gen. Folgende Arbeitsgruppen gab und gibt es: 

AG Delegiertenversammlung, AG Eingruppie-

rungen, AG Vorbereitung Klausur, AG Ge-

schäftsordnung und AG Öffentlichkeitsarbeit. 

� Eine Geschäftsordnung für die Arbeit im GA 

wurde erstellt und verabschiedet. 

� Die AG Öffentlichkeitsarbeit kümmert sich um 

die Erstellung einer website. Sie soll das zent-

rale Medium werden für die Kommunikation 

zwischen MAVen und GA Diakonie. 

� Der GA hat Gespräche geführt, u.a. mit dem 

Vorstand des DW Bayern im Januar 2016. Da-

bei ging es um die Arbeitsbefreiung der GA-

Mitglieder, um sachgrundlose Befristungen, 

um die Adressdaten der bayerische MAVen 

und um die Einhaltung arbeitsrechtlicher Vor-

gaben durch die Diakonie-Einrichtungen. 

Im Juni 2016 fand ein Gespräch statt mit dem 

Diakonischen Rat, also mit dem Aufsichtsgre-

mium des DW Bayern. Es ging um folgende 

Themen: Bevorstehende Öffnung der ACK-

Klausel für Beschäftigte, „Missbrauch“ bei Be-

fristungen und die künftige Zusammenarbeit 

zwischen GA Diakonie und Diakonischem Rat. 

� Was sind dauerhafte Aufgaben im GA? 

Wir haben viele MAVen unterstützt und bera-

ten. Seit 1. Juli 2016 übernimmt diese Funkti-

on verstärkt die Juristin der Gesamtausschüs-

se, Eleonora Dannecker. 

Dauerhafte Aufgabe ist auch die kontinuierli-

che Sammlung von Vorschlägen für die Evalua-

tion der gesetzlichen Grundlagen der Gesamt-

ausschüsse. 

� Ein Highlight war im Juni 2016 die Erhebung 

zur Befristungspraxis in den Einrichtungen der 

bayerischen Diakonie. Die Rückmeldequote 

war gut. Das Thema brennt nicht nur dem GA 

Diakonie, sondern auch vielen MAVen „auf 

den Nägeln“. 



� Stellungnahmen des GA Diakonie gab es zur 

beabsichtigten Öffnung der ACK-Klausel in der 

bayerischen Diakonie (Presseerklärung), für 

die Einführung einer Unternehmensmitbe-

stimmung in der Diakonie und für die Errich-

tung einer Stabsstelle „Chancengerechtigkeit“ 

als Nachfolge für die Abteilung Gleichstellung 

bei der ev. Kirche in Bayern. 

� Der GA Diakonie hat insgesamt 16 Vorschläge 

gemacht im Rahmen der anstehenden Novel-

lierung des MVG-EKD. Die Vorschläge gingen 

an die Bundeskonferenz (Buko). 

� Auch wenn die Gesamtausschüsse keine Kom-

petenz haben in Sachen Arbeitsrechtssetzung: 

Es gab Anlass, arbeitsrechtliche Themen in den 

GA-Sitzungen zu behandeln. Es ging um die 

neue AVR-Tabelle ab 1. Juli 2016, um die Ar-

beits- und Eingruppierungsbedingungen in der 

Flüchtlingsarbeit und um Eingruppierungen 

und deren grundsätzliche Vergleichbarkeit in 

der Diakonie Bayern. 

� Die Errichtung der Geschäftsstelle und die Ein-

stellung von Personal haben wir mehrfach im 

Landesausschuss besprochen. Dort arbeiten 

fünf Mitglieder unseres GA Diakonie mit. Die 

Diakonie hat im Jahr 2016 den Vorsitz inne 

und auch die Protokollführung. Ab 2017 wech-

selt dies zum GA Kirche. 

� Personal: Seit 1. Juli ist Elli Dannecker als Juris-

tin für die Gesamtausschüsse beschäftigt. Seit 

1. Oktober arbeitet Annette Steinmetz als 

Verwaltungskraft in der Geschäftsstelle, zuerst 

mit wenigen Wochenstunden, ab Dezember in 

Vollzeit. 

� Geschäftsstelle der Gesamtausschüsse: Seit 1. 

Mai 2016, zentral in der Frauengasse 24 in 

Nürnberg. Mit der Geschäftsstelle und dem 

Personal haben die Gesamtausschüsse jetzt 

ausreichende Arbeitsgrundlagen, die aber 

noch verbessert werden müssen. Wichtig: Die 

jetzige Geschäftsstelle ist eine Interimslösung 

bis etwa 2018 oder 2019, dann ziehen wir vo-

raussichtlich in die Nähe der Lorenzkirche. 

� Herzlichen Dank für die sehr gute Zusammen-

arbeit an den Vorsitzenden des GA Kirche, Mi-

chael Maier! 

� Welche Vorhaben hat der GA Diakonie für die 

nächste Zukunft? 

Am wichtigsten ist die Einrichtung der website 

der Gesamtausschüsse. Sie ist künftig das 

zentrale Kommunikationsmedium zwischen 

den MAVen vor Ort und dem GA Diakonie 

bzw. der Geschäftsstelle der Gesamtausschüs-

se. Sie soll viele nützliche Dinge und Informa-

tionen enthalten wie Termine, Aktuelles, Vor-

drucke, Rechtstipps, Ansprechpersonen, Best 

Practice-Vorschläge, Literaturtipps, Links zu 

anderen Seiten und vor allem Kontaktmöglich-

keiten mit den Mitgliedern des GA Diakonie. 

� Zweites Vorhaben: Stärkere Vernetzung der 

Mitarbeitervertretungen in Bayern. Die 

MAVen müssen auch auf der regionalen Ebene 

kommunizieren, sich austauschen und gegen-

seitig unterstützen können. Evtl. sollen Regio-

nalversammlungen der MAVen (auf Kirchen-

kreisebene?) eingerichtet werden, als erster 

Schritt. 

Ein großer Schritt ist gemacht: Es gibt in Bayern 

Gesamtausschüsse. Den zweiten großen Schritt 

haben wir ebenfalls hinter uns: Es gibt eine Juris-

tin, es gibt eine Verwaltungsmitarbeiterin, es gibt 

eine Geschäftsstelle, es gibt in wenigen Wochen 

eine website. Den dritten großen Schritt werden 

wir wohl erst in der nächsten Amtszeit machen, 

nämlich Routine in der GA-Arbeit zu entwickeln. 

Denn bis jetzt war die Arbeit des GA komplettes 

Neuland für uns. Dass wir das alle gemeinsam ge-

schafft und ausprobiert haben, dafür bedankt sich 

der Gesamtausschuss bei allen, die ihn unterstützt 

haben. Der GA-Vorsitzende bedankt sich aus-

drücklich bei seinem Team! 

gez. Dr. Herbert Deppisch 
Vorsitzender Gesamtausschuss Diakonie 

 

Nürnberg, 6. Oktober 2016 

 

… und was wünscht sich der Gesamtausschuss Diakonie 

von den Mitarbeitervertretungen in Bayern? 

� Teilen Sie uns Ihre Kontaktdaten mit. 

� Fragen Sie uns an. 

� Laden Sie uns ein. 

� Arbeiten Sie mit uns zusammen. 

� Teilen Sie mit, wo die Probleme liegen. 

 

Kontakt: 

Geschäftsstelle Gesamtausschuss Diakonie 

Frauengasse 24, 90402 Nürnberg 

Tel. 0911 23 602 773    Fax 0911 23 602 881 

ga-diakonie.geschäftsstelle@elkb.de 


